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P E R S Ö N L I C H  

Dienstjublläen in der 
Landesverwaltung 
Am 1. Mai 2000 feiern die folgenden Personen 
ein rundes Dienstjubiläum in der  Landesver­
waltung. 
20 Jahre: 
Norbert Negele, Halde 28, TViesen, Revisor in 
der Abt. Steuerveranlagungen/Revisionen 
(Vermögens-, Erwerbs-, Kapital- und Etrags-
steuer) bei der Steuerverwaltung 
Erwin Beck, Rotenboden 224,Triesenberg, Mit­
arbeiter beim Werkbetrieb des Hefbauamtes 
25 Jahre: 
Hans M ündle, Steinbös 32, Mauren, Landespo-
lizei. Wir danken für die langjährige Mitarbeit 
und wünschen für die Zukunft alles Gute. 

Die Landesverwaltung 

NACHRICHTEN 

Zu schnell unterwegs 
Die Landespolizei führte am Mittwoch und 
Freitag an verschiedenen Strassen in Schaan, 
Triesen und Balzers Innerortsgeschwindigkeits­
kontrollen durch. Von total 1094 gemessenen 
Fahrzeugen hielten sich 309 oder ca. 28 Prozent 
nicht an die erlaubte Höchstgeschwindigkeit 
von 50 km/h. 82 Autos fuhren schneller als 60 
km/h. Einige davon passierten die Messstelle 
mit über 70 km/h. (Ipfl) 

Unterhaltungsabend 
der Feuerwehr Triesen 
TRIESEN: Die Freiwillige Feuerwehr Triesen 
lädt Sie ein zum diesjährigen Unterhaltungs­
abend am Samstag, den 6. Mai 2000. Unsere 
Theatergruppe hat für Sie das Stück «Dicki 
Poscht» einstudiert. 

A b  19 Uhr spielt die Buurakapelle Triesen 
auf. Eine reichhaltige Tombola wartet auf Sie. 
Die Freiwillige Feuerwehr Triesen freut sich, Sie 
im Gemeindesaal in Triesen begrüssen zu 
dürfen. Warme Küche bereits ab 19 Uhr. 
Weitere Informationen im Internet unter: 
http://www.feuerwehr:li/triesen 

Meditation - der Weg 
nach innen 
SCHAAN: Am Dienstag, den 9. Mai, beginnt 
um 20.15 Uhr im Haus Stein-Egerta in Schaan 
ein Meditationskurs mit Charlotte Ender (ins­
gesamt fünf Dienstagabende). 

Der westliche Mensch untersteht heute ei­
nem wirren Spiel von Lebenseinflüssen. Unbe-
wusst oder bewusst sucht der Mensch nach Ru­
he, Sammlung und nach Befreiung von Über­
forderung. Besinnung und Meditation können 
dem einzelnen Menschen helfen, zu Mitte und 
Ruhe zurückzufinden. 

Veranstaltet von der Erwachsenenbildung 
Stein-Egerta, mit Voranmeldung. 

REKLAME 

Saft vom Fass 
TVansport mit Maultier 

Seit Jahren transportiert die Familie Wyss 
ihre Lebensmittel mit zwei Muli zum 
Berggasthaus Rotsteinpass. So wird auch 
Saft vom Fass der Mosterei Möhl in extra 
leichten Fässern transportiert. Der für 
diesen Zweck klar filtrierte Saft vom Fass 
ist bei konstant tiefen Temperaturen auf 
dem Rotsteinpass Uber Monate hinaus 
haltbar. Besuchen Sie das wunderbare 
Wandergebiet im Alpstein und verlangen 
Sie «Original Möhl Saft-Qualität»! 

MONI 
Mosterei Möhl AO, 9320Arbon,TU. 071/446 43 4 3  

Itadition 
seit 1895 

Umdenken ist angesagt 
3.Wettbewerb «Radfahren für Ihre Gesundheit» - VCL und IIB unterzeichnen Sponsoring-Vereinbarung 

Mobil mit dem Velo: VCL-Präsident Georg Sele und LLB-Direktor Theo Stäubte. 

«Heutzutage lässt sich die 
Menschheit bewegen», bemerk­
te VCL-Präsident Georg Sele, 
«es wäre jedoch wünschenswert, 
wenn sich jedermann selber 
mehr körperlich bewegen wür­
de, um etwas für die Gesundheit 
zu tun». Aus diesem Grund lan­
ciert der VCL in diesem Jahr 
zum dritten Mal in Folge den 
Wettbewerb «Radfahren für Ih­
re Gesundheit». Gestern unter­
zeichneten der VCL und die 
Landesbank eine entsprechende 
Sponsoring-Vereinbarung. 

Peter Kindle 

«Etwa 10 Prozent aller Autofahrten 

in der Schweiz sind kürzer als ein 
Kilometer, weitere 10 Prozent sind 
nicht länger als zwei Kilometer», 
stellte Georg Sele, Präsident des 
Verkehrs-Clubs Liechtenstein fest, 
als er  den Zweck des Radfahrwett-* 
bewerbes präsentierte. «In Liech­
tenstein wird die Situation ähnlich 
aussehen. Dies bedeutet, dass ein 
Umdenken bei der Wahl des geeig­
neten Verkehrsmittels notwendig 
ist». Ziel des Wettbewerbs ist, die 
natürlichste Art der Mobilität zu 
nutzen - das Zu-Fuss-Gehen und 
das Radfahrer. 

Landesbank als innovativer 
Vorreiter 

Der VCL konnte neben anderen 
Wettbewerbssponsoren die Liech­
tensteinische Landesbank (LLB) 

zum dritten Mal in Folge als 
Hauptsponsor gewinnen. «Gerade 
die LLB spielt im Verkehrsbereich 
eine zentrale Vorreiterrolle», so die 
lobenden Worte von Georg Sele. Im 
Bereich der  Parkplatzbewirtschaf-
t p g  wartete die j -LB vor einigefr 
Jahren mit der Idee auf, die Mitar­
beiterinnen und Mitarbeiter zu mo­
tivieren, das Auto zu Hause stehen 
zu lassen und mittels öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder auch mit dem 
Fahrrad zum Arbeitsplatz zu gelan­
gen. 

Wettbewerb passt zur LLB 
«Die Landesbank ist für alle da», 

betonte LLB-Direktor Theo 
Stäuble. «Dieser Wettbewerb passt 
genau zur Kultur unseres Unterneh­
mens, denn Radfahren leistet einen 

(Bild.bak) 

wesentlichen Beitrag zur Förderung 
der Gesundheit, Fitness und dient 
auch dazu, vernünftige Stressbewäl­
tigung zu betreiben». 

Attraktive Preise 
Das Rädfahren soll sich nun loh­

nen: Wer im Zeitraum zwischen Mai 
bis September seine gefahrenen Ve­
lokilometer ins Wettbewerbsformu­
lar einträgt und dieses bis zum 9. 
November 2000 an den VCL sendet, 
nimmt automatisch an einer Verlo­
sung mit attraktiven Preisen teil. 
Drei Spitzenbikes im Gesamtwert 
von über 4000 Franken und weitere 
22 interessante Preise rund um das 
Fahrrad warten bereits auf die Ge­
winner. Teilnahmekarten sind beim 
VCL und in den Geschäftsstellen 
der LLB erhältlich. 

Anno 

A m  26. September 1927 entstand die Aufnahme vom Überschwemmungsgebiet in Bendern. Z u  sehen ist das 
Gasthaus «Deutscher Rhein», daneben das Zollhaus vor der  Zerstörung durch das Hochwasser. Meterhohe 
Wassermassen ergossen sich zu diesem Zeitpunkt am alten Zollhaus vorbei. Das Wasser habe bis zum er­
sten Stock gereicht, schreibt Karl-Heinz Bauer aus Detmold in Deutschland. E r  hat die Aufnahme zur Ver­
öffentlichung zur Verfügung gestellt. 

Der Vorrat an Bildern für die Serie «Anno dazumal» ist fast aufgebraucht. Gerne nimmt die Redaktion des 
Volksblattes wieder Fotos aus alten Sammlungen oder Fotoalben zur Veröffentlichung entgegen. Bitte bei 
der Einsendung Angaben zu Sujet, soweit bekannt das Aufnahmedatum und bei abgebildeten Personen de­
ren Namen angeben. Absender nicht vergessen. 

KURS 

Neuer Atemkurs 
im Resch 
SCHAAN: A m  kommenden Diens­
tag, den 2. Mai von 1 0 - 1 1  Uhr be­
ginnt der neue 10-teilige Atemkurs 
nach Methode Middendorf im 
Mehrzweckraum des Gemein­
schaftszentrums Resch in Schaan. 
Anmeldungen bei der Kursleiterin 
Ursula Geiger-Eberle, dipl. Atem­
therapeutin, Schaan (Tel. 232 07 61). 

REKLAME 

FÜR DEN ABEND 
VOR DEM 
MORGEN 
DANACH 
PrftMrvitivebtoenSichert»* fürafe. 

STOP AIDS 
A I D S - H I L F E  L I E C H T E N S T E I N  
Tel. + 4 2 3 / 2 3 2  0 5  2 0  


